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Gewässerentwicklungskonzept Temnitz / 
Kleiner Havelländischer Hauptkanal (KHHK)

Karte 7-1: Maßnahmen - Temnitz (5886_196 - P01)
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Gewässerentwicklungskonzept Temnitz / Kleiner Havellä ndischer Hauptkanal

Karte 7-1: Maßnahmen - Temnitz (5886_196 - P01)
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biota - Institut für ökologische Forschung und Planung GmbH

Maßnahme

73_01 Gewässerrandstreifen zur Verbesserung der Habitate im Uferbereich ausweisen
(Festlegung durch die Wasserbehörde)

73_06 standortheimischen Gehölzsaum zur Verbesserung von Habitaten
im Uferbereich ergänzen

70_02 Flächenerwerb für Gewässerentwicklungskorridor zum Initiieren / Zulassen einer
eigendynamischen Gewässerentwicklung

69_02 Stauanlage / Sohlabsturz zur Herstellung der Durchgängigkeit ersetzen oder rückbauen

72_07 natürliche Habitatelemente einbauen (z. B. kiesige / steinige Riffelstrukturen, Sohlen-
Kiesstreifen, Steine, Totholz)

71_02

P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
71_99 = Einzelmaßnahmentyp-ID

kR = kurzfristige Realisierung
mR = mittelfristige Realisierung
lR = langfristige Realisierung

EBelassenB Entwickeln G Gestalten

�//// r.

E/R

)

�KM) 501 Konzeptionelle Maßnahme

�%D) 76_99 sonstige Maßnahme an einer wasserbaulichen Anlage

D D

V V V
V V 71_99

��� 72_99

���

4 4 4

4 4 73_05

4 4 4

Totholz fest einbauen zur Vitalisierung des Gewässers

sonstige Maßnahmen zur Vitalisierung des Gewässers

sonstige Maßnahme zur Habitatverbesserung im Gewässer

Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum zur Verbesserung von Habitaten
im Uferbereich

P02/M04

P01 M16 70_02

B E

kR mR lR

DE5886_196

G 0,42 bis 2,75

Erwerb der Flächen des Gewässerrandstreifen für die 
Laufumgestaltung (im Zusammenhang mit M13)

Verbesserung der Gewässerstruktur

P02/M04

P02/M04

P02/M04

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

P01 M07 71_99

B E

kR mR lR

DE5886_196

G 0,42 bis 0,94

Gestaltung einer gegliederten abgestuften Profilierung des Gerinnes 
innerhalb des vorhandenen ausgebauten Profils (abflachen der 
steilen Ufer) zum schadlosen Abführen verschiedener Abflüsse, 
Einbeziehung des Gewässerrandstreifenbereiches (Breite 10 m)

Verbesserung der Gewässerstruktur, 
Etablierung von naturnahen hydrologi-
schen Verhältnissen in Bezug auf die 
Durchflüsse und Längs- und Querprofil-
verhältnisse

P01 M15 73_05

B E

kR mR lR

DE5886_196

G 0,97 bis 2,75

variierende Pflanzungen von standorttypischen Gehölzen am 
neugestalteten Lauf (im Zusammenhang mit M13)

Verbesserung der Gewässergüte und 
Gewässerstruktur

P01 M13 72_99

B E

kR mR lR

DE5886_196 r. U.

G 0,97 bis 2,75

Laufverschwenkung im rechtsseitigen Bereich des Gehölzstreifens 
bzw. Gewässerrandstreifenkorridors, gestufte Profilierung des 
Gerinnes, links angrenzend paralleler Plattenweg

Etablierung von naturnahen 
hydrologischen Verhältnissen in Bezug auf 
die Durchflüsse und Längs- und 
Querprofilverhältnisse, Verbesserung und 
Förderung der Gewässerstrukturen 

P01 M18 71_99

B E

kR mR lR

DE5886_196

G 2,77 bis 3,86

Variante 2: eine gestufte Profilierung des Gerinnes innerhalb des 
vorhandenen Profils zum schadlosen Abführen verschiedener 
Abflüsse, Nutzung des Bereiches des 
Gewässerrandstreifenkorridors (mindestens je 10 m) 
(M17 ? Variante 1)

Etablierung von naturnahen 
hydrologischen Verhältnissen in Bezug auf 
die Durchflüsse und Längs- und 
Querprofilverhältnisse, Verbesserung und 
Förderung der Gewässerstrukturen 

P01 M23 71_99

B E

kR mR lR

DE5886_196

G 3,86 bis 6,54

eine gestufte Profilierung des Gerinnes innerhalb des vorhandenen 
Profils zum schadlosen Abführen verschiedener Abflüsse 
(mindestens im linksseitigen gehölzfreien Uferbereich), Nutzung des 
Bereiches des Gewässerrandstreifenkorridors (mindestens je 10 m)

Verbesserung und Förderung der 
Gewässerstrukturen, Etablierung von na-
turnahen hydrologischen Verhältnissen in 
Bezug auf die Durchflüsse und Längs- und 
Querprofilverhältnisse

P01 M24 71_02

B E

kR mR lR

DE5886_196

G 3,86 bis 6,54

Einbau von Totholz (im Zusammenhang mit M23)

Verbesserung der Gewässerstruktur

P01 M09 73_01

B E

kR mR lR

DE5886_196 l. U. + r. U.

G 0,0 bis 6,54

zw. St. 0+000 und 0+975 Gewässerrandstreifen von 10 m beidseits 
ausweisen (rechtsseitig überwiegend Gehölzstreifen vorhanden); 
zw. St.0+975 und 2+753 Randstreifen von 20 m rechtsseitig und 10 
m linksseitig ausweisen (inklusive Weg); zw. St.2+753 und 6+540 
Randstreifen von 10 m bzw. 20 m ausweisen

Verbesserung und Förderung der Ufer- 
und Sohlstrukturen im Gewässer

P01 M20 72_07

B E

kR mR lR

DE5886_196

G 2,77 bis 3,86

in Ufernähe Einbau von natürlichen Habitatelementen z.B. Totholz, 
Steine im Zusammenhang mit M17 bzw M18

Verbesserung und Förderung der Ufer- 
und Sohlstrukturen

P01 M17 72_99

B E

kR mR lR

DE5886_196

G 2,77 bis 3,86

Variante 1: Laufverschwenkung im Bereich des 
Gewässerrandstreifenkorridors (Gewässerrandstreifen mindestens 
je 10 - 20 m), gestufte Profilierung des Gerinnes zum Abführen 
verschiedener Abflüsse 
(M18 ? Variante 2)

Etablierung von naturnahen 
hydrologischen Verhältnissen in Bezug auf 
die Durchflüsse und Längs- und 
Querprofilverhältnisse, Verbesserung und 
Förderung der Gewässerstrukturen 

P01 M19 70_02

B E

kR mR lR

DE5886_196

G 2,77 bis 3,86; 3,86 bis 6,54

Erwerb der Flächen des Gewässerrandstreifens für die 
Laufumgestaltung im Zusammenhang mit M17 bzw M18 sowie M23

Verbesserung der Gewässerstruktur

P01 M14 72_07

B E

kR mR lR

DE5886_196

G 0,97 bis 2,75

in Ufernähe Einbau von natürlichen Habitatelementen z.B. Totholz 
(im Zusammenhang mit M13)

Verbesserung und Förderung der Ufer- 
und Sohlstrukturen des Gewässers

P01 M07 71_99

B E

kR mR lR

DE5886_196

G 0,42 bis 0,94

Gestaltung einer gegliederten abgestuften Profilierung des Gerinnes 
innerhalb des vorhandenen ausgebauten Profils (abflachen der 
steilen Ufer) zum schadlosen Abführen verschiedener Abflüsse, 
Einbeziehung des Gewässerrandstreifenbereiches (Breite 10 m)

Verbesserung der Gewässerstruktur, 
Etablierung von naturnahen hydrologi-
schen Verhältnissen in Bezug auf die 
Durchflüsse und Längs- und Querprofil-
verhältnisse

ÓM

Ó

M

P01 M10 69_02

B E

kR mR lR

DE5886_196

G 0,96

Variante 1: Wehr Nackel (BW03) durch eine Sohlgleite ersetzen, die 
vorhandene Überfahrt muss weiterhin gewährleistet werden 
(M11 ? Variante 2, M12 ? Variante 3)

Verbesserung und Herstellung der 
linearen Durchgängigkeit im ausgewiese-
nen regionalen Vorranggewässer 
(Landeskonzept zur ökologischen Durch-
gängigkeit der Fließgewässer BB)

P01 M02 501

B E

kR mR lR

DE5886_196

G Stat.: 0,40

Machbarkeitsstudie über die hydraulischen Verhältnisse im Gerinne 
der Alten Temnitz, Fragestellung: Welcher maximale Durchfluss ist 
für diese Gerinne möglich? im Zusammenhang mit Maß. 76_99 und 
Maß. 75_02

Verbesserung des natürlichen 
Durchflusses der Alten Temnitz

P01 M25 73_06

B E

kR mR lR

DE5886_196

G 5,97 bis 6,54

vorhandenen lückigen standorttypischen Gehölzbewuchs zur 
Verbesserung der Habitate im Uferbereich ergänzen 

Förderung und Entwicklung von Gewässer- 
und der begleitenden Uferstrukturen

kR mR lR

UferseiteWasserkörper-ID

Stationierung

Maßnahmenbeschreibung

Entwicklungsziel

B E G

P01 M01 71_99

Planungsabschnittsgrenze WRRL-berichtsf. Fließgewässer

Kilometrierung!

³

FFH-Gebiet

Standort punktuelle Maßnahme!(


